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BMVBS zu Fluglärmstreit Zürich

BMVBS zu Fluglärmstreit Zürich<br /><br />Das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung weist die Darstellung des Südkurier zurück,
dass der Staatsvertrag zwischen Deutschland und der Schweiz zur Beilegung des Fluglärmstreites "gestoppt" würde. Diese Meldung ist falsch.<br
/>Richtig ist: Der Staatsvertrag zwischen Deutschland und der Schweiz wurde im September von den Verkehrsministern beider Länder unterzeichnet,
nachdem das Thema zuvor auch im Bundeskabinett besprochen worden ist. Die Arbeiten an den Begleittexten zum Staatsvertrag laufen weiter.<br /><br
/>Kontakt:<br />Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS)<br />Invalidenstraße 44<br />10115 Berlin<br />Deutschland<br
/>Telefon: 030/2008-0<br />Telefax: 030/2008-3060<br />Mail: Ref-Presse@bmvbw.bund.de<br />URL: http://www.bmvbw.de <img src="http://www.
pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=510698" width="1" height="1">
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Die Aufgaben Verkehr, Bau und Stadtentwicklung sind in einem Ministerium vereinigt. Das BMVBS ist damit das wichtigste Investitionsressort der
Bundesregierung. Hier sind alle Zuständigkeiten des Bundes für verkehrliche und bauliche Infrastrukturen gebündelt: Bundesfernstraßen, Schienen- und
Wasserwege, Städtebau, Stadtentwicklung und Raumordnung. Als herausragendes Innovationsministerium gibt das BMVBS Impulse für die
Verkehrstechnologie und die Bauwirtschaft. In der Luftfahrt, in der Satellitennavigation, bei neuen Antrieben und Kraftstoffen, bei energiesparenden
Bauweisen sorgen die Experten des Ministeriums für gute Rahmenbedingungen. Das Ministerium ist an den Standorten Berlin und Bonn mit insgesamt
1600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern tätig. Gemeinsam mit den nachgeordneten Behörden schaffen sie Voraussetzungen für wirtschaftliches
Wachstum und sozialen Zusammenhalt in Deutschland. Seit dem 22. 11. 2005 ist Wolfgang Tiefensee Bundesminister für Verkehr, Bau und
Stadtentwicklung.
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